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zukunftstechnologien

 j Die Anforderungen an die Lamellen­
pakete hinsichtlich des Wirkungsgrads, 
der Leistungsdichte und des Leistungs­
gewichts sind enorm hoch. Um diesen zu 
genügen, sind auch neue Fertigungs­
technologien erforderlich. Die­
se Technologien werden im 
Verbundprojekt ProStaR ent­
wickelt. Das Projekt ist eines 
der sieben Vorhaben zum 
Schwerpunkt Elektromobili­
tät im Rahmen der Innovati­
onsplattform „Effizienzfabrik“. 

Eine innovative Werkzeug­
technologie, bei der der Füge­
prozess der Einzellamellen 
durch eine Kalt­ oder Warmklebtechnik 
in den Stanzprozess integriert wird, 
spielt eine zentrale Rolle. Durch das flä­
chige Verkleben der einzelnen Lamellen 
wird der Freiheitsgrad bei der Auslegung 
der Blechgeometrie erhöht, was die Ferti­
gung wirkungsgradoptimierter Motoren 

trachtet werden. Denn die Oberflächen­
eigenschaften haben einen wesentlichen 
Einfluss auf die Beschichtungsmöglich­
keiten.

Innovatives Paketierverfahren
Zur Fertigung der wirkungsgradopti­
mierten Lamellenpakete entwickeln die 
Projektpartner ein neues Paketierverfah­
ren. Dazu wird ein Werkzeug benötigt, 
mit dem das Kleben in einem Prozess mit 
dem Zuschnitt der einzelnen Lamellen 
stattfinden kann. Die Herausforderung 
liegt hierbei in der Applikation und der 
Aktivierung des Klebstoffes innerhalb 
des Werkzeugs. 

Zudem müssen die thermische Pro­
zesstechnik und die für das Werkzeug 
benötigte Länge beachtet werden. Die 
Temperaturregulierung des Werkzeugs 
in der Presse stellt beim Einsatz der 
warmhärtenden Klebstoffsysteme eine 
besondere Schwierigkeit bei der Umset­
zung dar. Ein betriebsorientiertes mag­
netisches Messkonzept zur Bewertung 
der Wirkungsgradverbesserungen run­
det das Forschungsprogramm ab.  W

Im Verbundprojekt ProStaR dreht sich alles um die effiziente 
Herstellung der Herzstücke des Elektromotors: Stator und 
Rotor. Sie bestehen aus einer Vielzahl von Elektroblechlamellen, 
die zu einem Paket gebündelt sind. 

effizienzfabrik

Kraftpaket für die Elektromobilität
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An neuer Fertigungstechnik für Blechpakete in Elektromotoren forschen die Projektpartner von ProStaR.
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erlaubt. Zudem sollen dünnere innovati­
ve Isolationsschichten durch Plasmapo­
lymerisation realisiert werden, die den 
Wirkungsgrad weiter steigern und einen 
höheren Stapelfaktor möglich machen. 

Durch die Integration der  
einzelnen Prozessschritte ist 
eine deutliche Kostenreduk­
tion bei der Elektromotorpro­
duktion zu erwarten.

Optimierte Elektroblechgüten
Das Elektroblech gibt die we­
sentlichen magnetischen und 
mechanischen Eigenschaften 
für die Lamellen pakete für 

Stator und Rotor vor. Deshalb wird nach 
neuen Elektroblechgüten geforscht, die 
für den Automobileinsatz optimale Ei­
genschaften mit sich bringen. Neben der 
Prozesskette der Elektroblechherstellung 
müssen dazu auch die durch neue Glüh­
prozesse entstehenden Oberflächen be­

Das Verbundprojekt ProStaR wird vom 
Bundesministerium für Bildung und 
Forschung (BMBF) gefördert und vom 
Projektträger Karlsruhe (PTKA) betreut. 
Die Forschungsergebnisse werden 
über die Innovationsplattform „Effizi-
enzfabrik“, eine Initiative des BMBF 
und des VDMA, kommuniziert. 
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„Die neuen 
Technologien 
sollen die Kos-
ten bei der 
Motorproduk-
tion deutlich 
senken.“

Alexander Raßmann 
FKM




